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Der  alltägliche  Abschiebewahnsinn  in  Niedersachsen:  20-jähriger
gebürtiger Göttinger nach Serbien abgeschoben

Am gestrigen Donnerstag, dem Tag der Menschenrechte, haben niedersächsische Behörden
einen 20 Jahre alten und in Göttingen geborenen Rom nach Serbien abgeschoben. Zugleich
haben sie versucht, eine 18-jährige Frau aus dem Landkreis Peine nach Serbien abzuschieben,
die in Niedersachsen geboren ist.

Flüchtlingsrat Niedersachsen, Roma Center e.V. und der AK Asyl Göttingen sind empört über
die unfassbaren Abschiebungen von Menschen, die in Niedersachsen geboren sind. 

Roma Center e.V.:

„Serbien  ist  Corona-Risikogebiet.  Roma  erleben  dort  seit  Jahren  systematische
Diskriminierung. Unter Berücksichtigung der Menschenrechte ist es nicht akzeptabel,
in  dieser  Zeit  Menschen  abzuschieben  und  junge  Menschen,  ihre  Geschwister  und
Eltern weiter zu traumatisieren.“

Die Familie des jungen Mannes aus Göttingen lebt seit 30 Jahren in Deutschland, er selbst
wurde  in  Göttingen  geboren.  Dennoch  hat  ihn  Niedersachsen  jetzt  in  ein  ihm  völlig
unbekanntes  Land  abgeschoben,  in  dem er  während der  grassierenden  Pandemie auf  der
Straße landen wird: Er kennt weder Serbien noch spricht er Serbisch. 

Auch im Landkreis  Peine  gab  es  gestern  einen Abschiebeversuch:  Eine  junge  Frau,  die  in
Hameln geboren wurde und fast ihr ganzes Leben in Niedersachsen verbracht hat, sollte mit
dem selben Flug aus Hannover ebenfalls nach Serbien abgeschoben werden. Sie ist erst in
diesem September 18 Jahre alt geworden ist.  Auch sie ist Angehörige der Roma und kennt
weder Land noch Sprache. Nur weil  sie durch einen Zufall  nicht zu Hause war,  konnte die
Abschiebung nicht durchgeführt werden.

Sebastian Rose, Flüchtlingsrat Niedersachsen e.V., Referent der Geschäftsführung: 

„Mitten in der Pandemie haben niedersächsische Behörden nichts besseres zu tun,  als
Niedersächs_innen nach Jahrzehnten abzuschieben. Wir brauchen jetzt neben einem



bundesweiten Corona-Abschiebestopp endlich eine umfassende Bleiberechtsregelung
für langjährig Geduldete!“

Gestern  wurden  auch  weitere  Personen  aus  Niedersachsen  nach  Serbien  abgeschoben.  
Unzählige Familien leben seit 20 oder 30 Jahren in Deutschland und Niedersachsen und sind
dennoch von Abschiebungen bedroht. Damit muss Schluss sein! 
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